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DES TEUFELS BAD 

Österreich / Deutschland 2024 – 121 Minuten 
Regie: Veronika Franz, Severin Fiala 

Mit: Anja Plaschg, David Scheid, Maria Hofstätter, Alfred „Fredi“ Hader  
 

Oberösterreich im Jahr 1750: Ein Karpfenteich reflektiert das Grau des Himmels. Ein tiefer, dunkler 
Wald schluckt das Sonnenlicht. Eine Hingerichtete wird auf einem Hügel zur Schau gestellt. Zum 
Beweis. Als Warnung. Ein Omen? Die tiefreligiöse und hochsensible Agnes betrachtet die tote Frau 
mit Mitleid. Auch mit Sehnsucht, denn sie fühlt sich fremd in der Welt ihres Mannes Wolf, in die sie 
frisch eingeheiratet hat. Eine gefühlskalte Welt voller Arbeit, Verrichtungen und Erwartungen. 
Immer mehr zieht sich Agnes zurück. Immer enger wird ihr inneres Gefängnis, immer erdrückender 
ihre Melancholie. Ein Gewaltakt scheint ihr bald der einzige Ausweg. 
 
Veronika Franz und Severin Fiala entwerfen ein abgründiges Psychogramm einer Frau, mit Fleisch 
und Knochen, Sehnen und Seele gespielt von Anja Plaschg, die als Soap&Skin zudem die 
Filmmusik komponiert hat. DES TEUFELS BAD gibt Frauen aus bäuerlichem Milieu, den 
Unsichtbaren und Ungehörten dieser Zeit, eine Stimme; zeigt ihren harten Alltag, bestimmt von 
religiösen Dogmen und Tabus, die bis ins Heute wirken. Ein Film basierend auf historischen 
Gerichtsprotokollen, über ein erschütterndes, bisher unbeleuchtetes Kapitel europäischer 
Geschichte. 

 
HOFGANG 

Österreich 2024 – 101 Minuten 
Regie: Andreas Schwaighofer 

Mit: Josef Aschauer, Roland Payreder 
 

Die beiden Kleinkriminellen Joe und Berti führen ein eintöniges Dasein im Gefängnis, bis sich eines 
Tages alles ändert.  Durch eine Fügung des Schicksals sind sie schlagartig auf der Flucht und 
tauchen in der kleinen Landgemeinde Dimbach unter. Hier stolpern sie von einem Schlamassel in 
den nächsten und stellen den beschaulichen Ort ganz schön auf den Kopf. Mit ihrer unbeschwert 
einfältigen Art und ganz viel Charme, erobern sie bald die Herzen der Einwohner und halten dabei 
kontinuierlich den Dorfpolizisten in Schach. Gänzlich vorbei ist es mit der ländlichen Idylle, als 
unerwartet auch der skrupellose Gangster Charly Green im Ort auftaucht… 
 
Die Macher von „Hofgang“ liefern mit dieser Komödie ein Feuerwerk an Pointen für die ganze 
Familie. Begleiten Sie Joe und Berti auf ihrer abenteuerlichen Flucht.  

 
  



 

 

 
 

ANDREA LÄSST SICH SCHEIDEN 
Österreich 2024 - 90 Minuten 

Regie: Josef Hader 
Mit: Birgit Minichmayr, Josef Hader, Thomas Schubert, Thomas Stipsits, Maria Hofstätter 

 

Josef Hader und einem großartigen Cast ist ein Film gelungen mit vielen Zwischentönen, die 
miteinander eine große Resonanz entwickeln. Der Humor übertönt nie die Melancholie. Das 
Absurde und Lustige findet in der Tragik statt. Der lokale Tonfall sitzt gut, die Enge der Provinz ist 
mit Händen greifbar: Ein verwunschenes Land, in dem keine böseren Menschen wohnen als 
anderswo. Nur eine dickere Haut haben sie sich hier wachsen lassen gegen den Wind und gegen 
mögliche Verletzungen, und jetzt verletzten sie andere, die sich wieder eine dicke Haut wachsen 
lassen müssen.  Hier wird sich so schnell nichts ändern. Wem das nicht passt, der muss fort gehen. 
 

POOR THINGS 
USA Irland UK – 142 Minuten 

Regie: Yorgos Lanthimos 
Mit: Emma Stone, Mark Ruffalo, Willem Dafoe 

 

Längst hat sich Yorgos Lanthimos zu einem Regisseur entwickelt, bei dem jedes neue Werk heiß 
ersehnt wird – weil er filmisch in Abgründe führt und Geschichten erzählt, die weit abseits des 
Mainstreams sind. So auch die Romanverfilmung „Poor Things“, in der eine Art Frankenstein eine 
Frau zum Leben erweckt, die sich gegen das Korsett der Gesellschaft auflehnt. Ein delirierend 
schöner Film mit einer herausragenden Emma Stone in der Hauptrolle.  
 

Jugend- und Familienfilm 

WONKA 
USA 2023 – 117 Minuten 

Regie: Paul King 
Mit: Timothée Chalamet, Calah Lane 

 

Ein genialer Chocolatier trifft voller Enthusiasmus in einer großen Stadt ein, von wo aus er die Welt 
mit seinen köstlichen Kreationen beglücken will. Der naive Jüngling gerät jedoch schnell ins Visier 
eines Kartells von Schokoladenfabrikanten, die sich der Konkurrenz mit unfairen Mitteln entledigen 
wollen; zudem fällt er in die Hände einer ausbeuterischen Wäschereibesitzerin. Ein 
Waisenmädchen und andere helfen ihm aber, seinen Traum zu verwirklichen. Die Vorgeschichte 
der exzentrischen Willy-Wonka-Figur aus dem Kinderbuch „Charlie und die Schokoladenfabrik“ von 
Roald Dahl wird als munteres Musical präsentiert, das mit visueller Pracht für sich einnimmt. 

 


